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Hoher Bedarf an einfachen E-Mail-Verschlüsselungslösungen im Mittelstand 

Net at Work: Aktuelle Umfrage zum 
Thema E-Mail-Verschlüsselung 
 

Paderborn, 14. November 2011 +++ 80 Prozent aller mittelständischen 

Unternehmen setzen im Datenaustausch auf E-Mails. Sobald es aber um 

sensible Daten geht und die Möglichkeit E-Mails zu verschlüsseln fehlt, 

weichen Anwender bei der Weitergabe der Daten auf andere Verfahren 

aus. Im Durchschnitt vertraut dann nur noch ein Drittel auf den Mail-

Verkehr. Zu diesem Ergebnis kommt eine Umfrage der Net at Work GmbH 

(www.netatwork.de). Der Paderborner Spezialist für E-Mail-

Verschlüsselung führte die Umfrage unter Besuchern der IT-Security-

Messe it-sa im Oktober 2011 durch. Befragt wurden insgesamt 411 

Vertreter von Dienstleistungs- und Anwenderunternehmen. Ein weiteres 

richtungsweisendes Ergebnis der Umfrage: Bei der Weitergabe von 

Geschäfts- und Kundendaten nutzen immerhin noch 27 Prozent digitale 

Datenträger. Sobald allerdings E-Mail-Verschlüsselungslösungen installiert 

sind, steigt die Bereitschaft, auch sensible Daten via E-Mail zu versenden. 

Liegt der Wert bei Anwenderunternehmen ohne Verschlüsselung bei nur 

etwa 21 Prozent, verdoppelt er sich auf 42 Prozent mit E-Mail-

Verschlüsselung.  

 

Den größten Nachholbedarf bei der Sicherheitstechnologie E-Mail-Verschlüsselung 

haben vor allem kleine und mittelständische Unternehmen. Bei 48 Prozent hat sie 

noch nicht Einzug gehalten, wenn auch etwa die Hälfte von ihnen den Bedarf 

erkennt. Net at Work stellte auch die Frage nach den Hindernissen, die 

Unternehmen bei der Einführung von E-Mail-Verschlüsselung sehen. Die meisten 

Teilnehmer der Umfrage nannten die zu erwartete komplizierte Implementierung 

solcher Lösungen als K.O.-Kriterium. Wird diese psychologische Hürde durch eine 

umfassende Beratung allerdings aus dem Weg geräumt und denken Unternehmen 

über die Einführung nach, steht bei der Auswahl einer E-Mail-Sicherheitslösung 

besonders die Nutzerfreundlichkeit im Vordergrund. Für 43 Prozent ist dann eine 

zentrale Schlüsselverwaltung das wichtigste Kriterium– wodurch sich der 



 
 

 

Installations- und Administrationsaufwand deutlich verringert. Eine weitere 

Forderung ist die Lösung sofort gemeinsam mit den Kommunikationspartnern 

einsetzen zu können.  

 

 
 
Über Net at Work  
 
Die Net at Work Netzwerksysteme GmbH ist ein seit 1995 bestehendes Software- und 
Systemhaus mit Sitz in Paderborn(www.netatwork.de). Die beiden Gründer und 
Gesellschafter des Unternehmens sind der Geschäftsführer Uwe Ulbrich sowie Frank Carius. 
Seit 2005 vertreibt Net at Work die Anti-Spam-Lösung NoSpamProxy, die der renommierte 
Exchange-Spezialist Frank Carius speziell für den Unternehmenseinsatz konzipiert hat 
(www.nospamproxy.de). NoSpamProxy wehrt Spam bereits vor dem Server ab, anstatt ihn – 
wie herkömmliche Anti-Spam-Lösungen es tun – nur zu sortieren. Zugleich stellen ein 
Bonuspunkte-System für bekannte E-Mail-Adressen (Level of Trust) und automatische 
Benachrichtigungen an die Absender geblockter Nachrichten sicher, dass erwünschte E-Mails 
in jedem Fall ankommen. enQsig ist die Net at Work-Software-Lösung für E-Mail-
Verschlüsselung und qualifizierte elektronische Signaturen (www.enqsig.de). enQsig 
ermöglicht eine vertrauliche, datenschutzkonforme und rechtssichere E-Mail-Kommunikation: 
Eine digitale Signierung der E-Mail selbst bietet dem Empfänger hundertprozentige Sicherheit 
über die Authentizität des Absenders während die automatische Verschlüsselung durch 
enQsig dafür sorgt, dass ausschließlich ein gültiger Adressat die Nachricht lesen kann. enQsig 
erstellt qualifizierte Signaturen für Dokumente automatisiert und garantiert dadurch, dass 
wichtige Dokumente wie Rechnungen oder Verträge ihre Empfänger unverändert erreichen. 
NoSpamProxy und enQsig werden über qualifizierte Fachhandelspartner vermarktet und sind 
im gesamten deutschsprachigen Raum erhältlich. Als Systemhaus und Mitglied im Microsoft 
Partner Network mit Gold-Kompetenz bietet Net at Work Unternehmen aus allen Branchen 
zudem Lösungen zur Optimierung ihrer Geschäftsprozesse. Nicht zuletzt im Umfeld von 
Microsoft-Lösungen verfügt Net at Work über zertifiziertes Expertenwissen. Zu den rund 900 
Unternehmenskunden, die auf NoSpamProxy und enQsig vertrauen, zählen unter anderen: 
AWD Gruppe, Caritasverband Düsseldorf e.V., Daimler BKK, RWTÜV, Kreis Steinfurt und 
WWK. 
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